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13) Dergum. Aus dem Lateinifſchen des h Kirchenlehrers
undCardinals bn erweiterte Auflage. Freiburg.
Herder 1888 79 Preis 1.2  —
a8 kleine, liebliche Schriftchen des heiligen Bonaventura, lignum

VItae, Lebensbaum, erſcheint nach kaum zwei Jahren neuer Auflage
und zwar nich reicherem ſondern auch M eleganterem Gewande
Nehen dem herrlichen IuI Franciscanerkloſter Santa Groce Florenz,
das ſchon die er Auflage Iu 1  ru bot, enthält dieſe neue enne
facſimilirte Miniatur Darmſtädter Handſchrift Ende des Jahrh
Beſonders Er  0 aber namentlich für Freunde der kirchlichen Muſik
n zweir weitere Facſimile von Compoſitionen der dem Text des Schriftchens
zu Grunde liegenden Verſe, die ene nach Berliner Handchrift, die
andere nach der berer genannten Darmſtädter. Zwei weitere Notenbeilagen
geben die Harmoniſirung genannter Melodien durch Domchordirector Schmidt
Iu Münſter. Hinſichtlich des nha  e dieſer Uungemein zarten und anziehenden
Schrift auf die Beſprechung der erſten Auflage verwieſen werden
(dieſe Zeitſchrift 1887, Empfehlung bedarf ſie un. ihrer
herrlichen Ausſtattung nicht, ſie empfiehlt ſich ſelbſt ant beſten Tolle, lege!

Mün Univerſitäts—rofeſſor IDr
14 Die Beredſamkei des hl. ohannes Chryſoſto

u

von Dr. Leopold Ackermann, 1  en Iul biſchöfl. Clericalſeminar
zu ürzburg. ürzburg. u  er 1889 9ν 8 XII 160 Seiten,
Preis M. kr

Das zwölfhundertjährige Ubtläum der Diöceſe Würzburg iſt für
dieſelbe Ußerſt fru  ar auch Urch das Erſcheinen gelehrter Werke der
kirchlichen Wiſſenſchaft Auf dem Gehiete der Homiletik ſind eS gleich
ke Hettingers Aphorismen über Predigt und rediger ſowie Acker⸗
manns Beredſamkeit des hry oſtomus Mit E ilt EeS doch der
Jubelfeier des großen Glaubenspredigers S Kilian Da ziemt S ſich,
der Predigt des göttlichen Wortes den Ehrenplatz einzuraumen In dieſem
Sinne begrüßen ty das Erſcheinen der elden Feſtſchriften und verſprechen
un von denſelben enen neuen Aufſchwung der geiſtlichen Beredſamkeit
zunächſt IuI Bisthume ürzburg, damit das Chriſtenthum Dite es Urch
die Predigt des ortes Gottes begründet ward, durch auch ETL.
hgalten und gefördert werde er auch anderer Beziehung iſt das
gleichzeitige Erſcheinen zweier homiletiſcher Verk von hoher Bedeutung.
Es zeigt, daß das Intereſſe für die geiſtliche Beredſamkeit auch u den
katholiſchen Kreiſen rwacht iſt, während früher dieſes Gebiet aus nahe  2
liegenden Gründen nur von proteſtantiſchen Autoren cultivirt wurde
Ueber das Werk „Die Beredſamkeit des Chryſoſtomus“ von Dir Acker⸗

haben ſich ereits Autoritäten erſten Ranges, Ote Schleiniger, Probſt,
Müller, äußerſt günſtig ausgeſprochen; ſie nennen erne überaus fleißige,
gediegene Arbeit, die tiefen Studien Der fü  Ir ennen Gegenſtand
begeiſterte Verfaſſer führt uns en vollſtändiges Bild des Fürſten der


